
Dehio Brandenburg, 2012, S. 1024
Kleiner Feldsteinbau mit leicht eingezogenem Rechteckchor, im Kern 13.Jh.,

barock erneuert unter Anbau des verbretterten, schiffsbreiten Westturms mit

quadratischem Aufsatz. Rest. 1967. Innen flachgedeckt; Hufeisenempore,

17./18.Jh., der Südteil entfernt. Reste mittelalterlicher Wandmalerei

(übertüncht). – Schlichter Kanzelaltaraufsatz, 1715 von Tischler A. Halm.

